
KONOHA DESIGN

General Terms & Conditions

Allgemeine Geschäftsbedingungen von KONOHA DESIGN

1. Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen ("AGB") gelten für den gesamten
Geschäftsbereich des KONOHA DESIGN Brands (nachfolgend "Firma"), dass
momentan von einer Einzelfirma geführt, mehr Details dazu sind im Impressum
einsehbar. KONOHA DESIGN erstellt und designt Webseiten und kann auch weitere
grafische Aufgaben verschiedener Art wie zum Beispiel Logo oder eine Animation
umsetzen.

2. Vertragsabschluss

Der Vertragsabschluss kommt durch die Akzeptanz der Offerte des Firma zustande.

Der Vertrag kommt auf jeden Fall zustande, wenn der Kunde die von der Firma
angebotenen Leistungen bezieht.

3. Preise

Vorbehaltlich anderweitiger Offerten verstehen sich alle Preise in Schweizer Franken
(CHF). Alle Preise verstehen sich exklusive allfällig anwendbarer Mehrwertsteuer
(MwSt).

Die Preise verstehen sich exklusive weiterer allfällig anwendbarer Steuern.

Die Firma behält sich vor, die Preise jederzeit zu ändern. Es gelten die zum
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Preise.

4. Bezahlung

Die Firma bietet dem Kunden folgende Zahlungsmöglichkeiten: Rechnung,
Kreditkarte, Anzahlung.

Der Kunde ist verpflichtet den in Rechnung gestellten Betrag innert 30 (dreissig)
Tagen ab Rechnungsdatum zu bezahlen.



Wird die Rechnung nicht binnen vorgenannter Zahlungsfrist beglichen, wird der
Kunde abgemahnt. Begleicht der Kunde die Rechnung nicht binnen der angesetzten
Mahnfrist fällt er automatisch in Verzug.

Ab Zeitpunkt des Verzuges schuldet der Kunde Verzugszinsen in der Höhe von 10%
(zehn Prozent).

Verrechnung des in Rechnung gestellten Betrages mit einer allfälligen Forderung
des Kunden gegen die Firma ist nicht zulässig.

Bei einer hohen Bestellungssumme kann die Firma vom Kunden eine Anzahlung
verlangen.

Der Firma steht das Recht zu, bei Zahlungsverzug die Lieferung oder
Dienstleistungserbringung zu verweigern.

5. Pflichten der Firma

5.1. Hilfspersonen

Die Parteien haben das ausdrückliche Recht, zur Erledigung ihrer vertragsgemässen
Pflichten Hilfspersonen beizuziehen. Sie haben sicherzustellen, dass der Beizug der
Hilfsperson unter Einhaltung aller zwingenden gesetzlichen Bestimmungen und
allfälliger Gesamtarbeitsverträge erfolgt.

5.2. Hosting

In den jährlichen Gebühren ist inkludiert, dass KONOHA DESIGN dem Kunden
Serverspeicher für die Webseite zur Verfügung stellt. Die Wahl des Serveranbieters
liegt ausschliesslich bei KONOHA DESIGN. Dem Kunden kann kein Zugriff zur
Server-Administration gewährt werden, insofern nicht anders festgehalten wurde.

KONOHA DESIGN richtet den Server mit den eigenen Grundeinstellungen ein.
Wenn nichts anderes festgehalten wurde, wird auf den eigenen Namen registriert.
Ein Umzug von einem bestehenden Hosting muss vom Kunden explizit gewünscht
werden, wobei die Sorgfaltspflicht und Verantwortung für die Weiterführung allfälliger
E-Mail Accounts und bezüglich Datenübertragung beim Kunden liegen.

5.3. Domain

Wenn der Domainname im Paket enthalten ist, bleibt der Domainname unter der
Verwaltung von KONOHA DESIGN, kann jedoch auf Anfrage oder Beendigung des



Dienstes an den Kunden übertragen werden. Die Firma legt den Kunden nahe, ihre
eigenen Domains zu kaufen und zu besitzen.

5.4. Browserkompatibilität

KONOHA DESIGN passt Webseiten grundsätzlich fortlaufend an neue Versionen
von Browsern an, soweit dies zumutbar und nicht mit unangemessen grossen
Aufwendungen verbunden ist. Diese Leistung ist in den jährlichen Kosten des
Service-Paket-Vertrags inbegriffen. Bei veralteten oder nicht gängigen Technologien
und/oder Browserversionen, welche weniger als 3% Marktanteil in der Schweiz
haben, kann keine Gewährleistung für eine browserkompatible Darstellung
übernommen werden.

5.5. Einrichtung

Die Einrichtungszeit für eine neue Website, in einer der Grundpakete, beträgt
normalerweise 3 (drei) bis 4 (vier) Wochen. Jede Website ist anders und die
Gesamtzeit für die Fertigstellung hängt von der Kommunikationsgeschwindigkeit und
der Gesamtkomplexität des Website-Projekts ab.

5.6. Webseiten-Service

Nach der Ersteinrichtung der Website werden zusätzliche Stunden für Änderungen,
die über das monatliche 2-Stunden-Limit hinausgehen, mit 60 CHF pro Stunde
berechnet.

Die Zahlung erfolgt per Rechnung oder Kreditkarte und wird monatlich mit der ersten
monatlichen Zahlung 30 Tage nach Zahlung der einmaligen Gebühr in Rechnung
gestellt. Die Rechnung kann auch jährlich bezahtl werden.

Zahlungen mit einer Verspätung von mehr als 30 Tagen führen nach einer
Warn-E-Mail zur Deaktivierung der Website.

Der monatliche Service kann jederzeit storniert werden, für frühere Zahlungen
werden jedoch keine Rückerstattungen gewährt.

Die Website wird bei Stornierung deaktiviert.

6. Gewährleistung

Die Firma schliesst jegliche Gewährleistung aus.



7. Haftung

Die Haftung für jegliche indirekte Schäden und Mangelfolgeschäden wird
vollumfänglich ausgeschlossen.

Die Haftung für direkte Schäden wird auf den Verkaufspreis des Produktes / der
Dienstleistung beschränkt. Diese Haftungsbeschränkung gilt nicht für direkte
Schäden verursacht durch Grobfahrlässigkeit oder Absicht.

Der Kunde ist verpflichtet, allfällige Schäden der Firma umgehend zu melden.

Jegliche Haftung für Hilfspersonen wird vollumfänglich ausgeschlossen.

8. Immaterialgüterrechte

Sämtliche Rechte an den Produkten, Dienstleistungen und allfälligen Marken stehen
der Firma zu oder sie ist zu deren Benutzung vom Inhaber berechtigt.

Weder diese AGB noch dazugehörige Individualvereinbarungen haben die
Übertragung etwelcher Immaterialgüterrechte zum Inhalt, es sei denn dies werde
explizit erwähnt.

Zudem ist jegliche Weiterverwendung, Veröffentlichung und das Zugänglichmachen
von Informationen, Bildern, Texten oder sonstigem welches der Kunde im
Zusammenhang mit diesen Bestimmungen erhält, untersagt, es sei denn, es werde
von der Firma explizit genehmigt.

Verwendet der Kunde im Zusammenhang mit der Firma Inhalte, Texte oder bildliches
Material an welchem Dritte ein Schutzrecht haben, hat der Kunde sicherzustellen,
dass keine Schutzrechte Dritter verletzt werden.

9. Datenschutz

Die Firma darf die im Rahmen des Vertragsschlusses aufgenommenen Daten zur
Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Vertrag verarbeiten und verwenden. Die
Firma ergreift die Massnahmen welche zur Sicherung der Daten gemäss den
gesetzlichen Vorschriften erforderlich sind.

Der Kunde erklärt sich mit der Speicherung und vertragsgemässen Verwertung
seiner Daten durch die Firma vollumfänglich einverstanden und ist sich bewusst,
dass die Firma auf Anordnung von Gerichten oder Behörden verpflichtet und
berechtigt ist Informationen vom Kunden diesen oder Dritten bekannt zu geben. Hat



der Kunde es nicht ausdrücklich untersagt, darf die Firma die Daten zu
Marketingzwecken verwenden. Die zur Leistungserfüllung notwendigen Daten
können auch an beauftrage Dienstleistungspartner oder sonstigen Dritten
weitergegeben werden.

10. Änderungen

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen können von der Firma jederzeit geändert
werden.

Die neue Version tritt 30 (dreissig) Tage nach der Mitteilung durch die Firma in Kraft.

Für die Kunden gilt grundsätzlich die Version der AGB welche zum Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses in Kraft ist. Es sei denn, der Kunde habe einer neueren Version
der AGB zugestimmt.

11. Priorität

Diese AGB gehen allen älteren Bestimmungen und Verträgen vor. Lediglich
Bestimmungen aus Individualverträgen welche die Bestimmungen dieser AGB noch
spezifizieren, gehen diesen AGB vor.

12. Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages oder eine Beilage dieses Vertrages
ungültig sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit des Vertrages im
Übrigen nicht berührt. Die Vertragsparteien werden die unwirksame Bestimmung
durch eine wirksame Bestimmung ersetzen, die dem gewollten wirtschaftlichen
Zweck der ungültigen Bestimmung möglichst nahe kommt. Dasselbe gilt auch für
allfällige Vertragslücken.

13. Vertraulichkeit

Beide Parteien, sowie deren Hilfspersonen, verpflichten sich, sämtliche
Informationen welche im Zusammenhang mit den Leistungen unterbreitet oder
angeeignet wurden, vertraulich zu behandeln. Diese Pflicht bleibt auch nach der
Beendigung des Vertrages bestehen.



14. Höhere Gewalt

Wird die fristgerechte Erfüllung durch die Firma, deren Lieferanten oder
beigezogenen Dritten infolge höherer Gewalt wie beispielsweise Naturkatastrophen,
Erdbeben, Vulkanausbrüche, Lawinen, Unwetter, Gewitter, Stürme, Kriege, Unruhen,
Bürgerkriege, Revolutionen und Aufstände, Terrorismus, Sabotage, Streiks,
Atomunfälle resp. Reaktorschäden, Pandemien, Epidemien, Betrugsprogramme,
Schäden durch Zwischenfälle an Transporteinrichtungen (Hafen, Flughafen usw.),
Verlust oder Beschädigung durch Transportfirmen, Beschlagnahme von Waren
durch Regierungsbehörden, Zollangelegenheiten und absichtliche Falschdeklaration
von Waren durch Lieferanten unmöglich, so ist die Firma während der Dauer der
höheren Gewalt sowie einer angemessenen Anlaufzeit nach deren Ende von der
Erfüllung der betroffenen Pflichten befreit. Dauert die höhere Gewalt länger als 180
(einhundertachtzig) Tage, kann die Firma vom Vertrag zurücktreten. Die Firma hat
dem Kunden bereits geleistetes Entgelt vollumfänglich zurück zu erstatten.

Jegliche weiteren Ansprüche, insbesondere Schadenersatzansprüche infolge vis
major sind ausgeschlossen.

15. Agenten und Partner

Der Kunde nimmt zur Kenntnis, das allfällige Vertriebspartner oder Agenten
selbstständig und damit unabhängig von der Firma arbeiten und jegliche potentiellen
Ansprüche diesen gegenüber direkt geltend zu machen sind. Die Firma haftet in
keiner Weise für Vertragsverletzungen allfälliger Agenten und Vertriebspartnern.

16. Anwendbares Recht / Gerichtsstand

Diese AGB unterstehen schweizerischem Recht. Soweit keine zwingenden
gesetzlichen Bestimmungen vorgehen, ist das Gericht am Sitz der Firma zuständig.
Der Firma steht es frei, am Sitz des Beklagten eine Klage anzuheben. Das
Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen
Produktekauf (SR 0.221.211.1) wird explizit ausgeschlossen.


